
MONTAGEANLEITUNG
Saxoboard Wandablauf

Werkzeuge:

Metallsäge/
Metall-Trennscheibe

Dichtinnen- und Außenecken

Verbundkleber

Randdämmstreifen

Dichtset für Duschelemente

Sand-Zement Mischung
(alternativ Unterbauelement)

Duschboardecke

Verbund-
kleber

Dichtset

Sand / Zement
Mischung

Montagezubehör:
* optional bestellbar

*

*

*

*

*

*
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Zollstock

Tacker

Bleistift

Cuttermesser

Wasserwaage

Zahnkelle 8mm

Wasserbehälter

Schraubendreher

Silikon

Handsäge u.

Gern beantworten wir Ihre Fragen unter: 03522 - 52 66 50
(Mo bis Fr 8 - 16 Uhr)

oder erfahren Sie mehr im Montagevideo unter:
www.saxoboard.net/details-montage/video.html



Seite 2

1 AUSSPARUNG 2 AUSSPARUNG
1- 2 %

Die Höhe der Ankerfüße sind mittels Handsäge entsprechend zu kürzen.

3 4

Unterputz-Einbaukörper auf
Ankerfüße setzen und verschrauben, Einbaukörper in die Einsparung einsetzen. 

SIPHONBOX EINSETZEN

300mm

70mm

Unterputz-Einbaukörper auf Ankerfüße setzen, Siphon und Schutzdeckel montieren.

Die Höhe des Unterputz-Einbaukörpers muss entsprechend zum
Gefälle ermittelt werden. Höhe der benötigten Aussparung
errechnen, Breite und Tiefe gemäß Vorgaben.
Aussparung in Ziegelwand/ Mauerwerk stemmen.

5 ANZEICHNEN

Einbaukörper mit Hilfe einer Wasserwaage waagerecht ausrichten
und mit einem Bleistift an Boden und Wand anzeichnen.

6

Die angezeichneten Bohrstellen in Wand und Boden bohren.

BOHREN

7 BEFESTIGEN

Einbaukörper mit Schrauben und Dübeln an Wand und Boden befestigen.

8 RANDDÄMMSTREIFEN

Zur Schall- und Spannungsentkopplung ist ein Randdämmstreifen an den Wänden und zum 
angrenzenden Fußboden zu verwenden. (Randdämmstreifen optional erhältlich)

Gern beantworten wir Ihre Fragen unter: 03522 - 52 66 50
(Mo bis Fr 8 - 16 Uhr)

oder erfahren Sie mehr im Montagevideo unter:
www.saxoboard.net/details-montage/video.html
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10

Überstand des Randdämmstreifen abschneiden.

Unterbau: Mörtelmischung

13.1 UNTERBAU
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Stärke des
jeweiligen Elementes

Eine Mörtelmischung (3 Teile Sand/1 Teil 
Zement)* ist als Unterbau und tragende 
Schicht zu verwenden und eben einzubringen.
* alternativ Fertigmörtel Baumarkt

Mörtelmischung muss noch zwingend 
ganzflächig feucht sein bevor der nächste 

Schritt beginnt, damit noch eine nach-
trägliche Korrektur möglich ist! 

Alternativ Unterbau: Unterbauelement

13.2 Stärke des
jeweiligen Elementes

Für den Einbau des Unterbauelementes wird die benötigte Aussparung für den Ablauf 
ausgemessen und mit dem Cuttermesser entsprechend im Unterbauelement ausgeschnitten.

14
Verbund-

kleber

Auf der Rückseite des Unterbauelementes wird ein mineralischer flexibler Schnellkleber
(optional Verbundkleber) mit einer 8-10 mm Zahnung vollflächig aufgetragen.

15

Nachdem der Schnellkleber aufgebracht ist, wird das Unterbauelement
eingelegt und mit Hilfe einer Wasserwaage waagerecht fest angepresst.

16
Verbund-

kleber

Auf der Rückseite des Duschelementes wird nun ein mineralischer flexibler Schnellkleber 
(optional Verbundkleber) mit einer 8-10 mm Zahnung vollflächig aufgetragen.

DUSCHELEMENT

12 DICHTVLIES

Wasser einfüllen und Dichtigkeit überprüfen. Im Anschluss den Wandablaufkörper einsetzen. 

!
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11 ABFLUSSROHR

1 %

Der Siphon (drehbar) ist mit dem
Abflussrohr zu verbinden. Abwasserrohr muss mit einem Gefälle von 1% verlegt werden. 

Gern beantworten wir Ihre Fragen unter: 03522 - 52 66 50
(Mo bis Fr 8 - 16 Uhr)

oder erfahren Sie mehr im Montagevideo unter:
www.saxoboard.net/details-montage/video.html
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Disclaimer: Sämtliche Inhalte dieser Drucksache sind unser Eigentum. Die Verwendung der Inhalte darf nur mit unserer ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung erfolgen.

17

Duschelement passgenau und
vollflächig auf den bereits vorhandenen Unterbau kleben und ausrichten. Unterbau mit 
Mörtelmischung: muss zwingend „frisch-in-frisch“ erfolgen, wegen nachträglicher Korrektur.

19
1

Einbau: ohne Dichtvlies Randüberstand:

2Die Randanschlussfugen sind unbedingt abzudichten
(Dichtset optional erhältlich). Bei Bedarf müssen
Dichtinnen- und Außenecken verwendet werden
(Dichtinnen- und Außenecken optional erhältlich).
Das Eckdichtband und die Dichtinnen- und Außenecken
nochmals mit Flüssigabdichtung überstreichen. 
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1

Länge

2

Bautenschutzdeckel entfernen. Das benötigte Längenmaß der 
Rinne ist an der Wand im Duschbereich zumessen. 
Der  Rinnengrundkörper und das Edelstahl-Rost, sind 
millimetergenau und stufenlos von 120 - 30 cm kürzbar. 

21

Rinnengrundkörper mittels Bügelsäge
etc. auf das entsprechende Maß
(abzüglich 2 x 5 mm für linke und recht
Verschlusskappe) kürzen. Das Edelstahl-Rost
aus Volledelstahl ist mit einer Metallsäge oder
einer Metall-Trennscheibe (Edelstahl geeignet) zu kürzen.
Schnittstellen entgraten, Verschlusskappen aufstecken.

Länge

- 5 mm

- 5 mm

22

2

ABDICHTEN

FUGEN ABDICHTEN RINNENKÖRPER

23 ENDMONTAGE

Umlaufend zum angrenzenden Fliesenbelag ist eine Silikonfuge
zu ziehen. Haarsieb einlegen und Edelstahl-Rost einhängen.
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Verbund-
kleber

Auf der Rückseite des Rinne (mit Vlies-Oberfläche) wird nun ein 
mineralischer flexibler Schnellkleber (optional Verbundkleber) voll- 
flächig aufgetragen. Duschrinne waagerecht ausrichten, passgenau 
und vollflächig an Wand kleben und ausrichten. (Der Untergrund
muss vollständig ausgetrocknet sein). Mit Hilfe des Einstellstückes
ist die benötigte Fliesenhöhe zu ermitteln. Danach kann die
Verfliesung mit einem flexiblen Fliesenklebers begonnen werden.

1

Das werkseitig eingeschlagene Dichtvlies aufgeschlagen. 
Schutzabdeckung wieder montieren. Vlies-Überstand an Wand 
und Boden kleben für 100% Dichtigkeit. Vlies-Überstand 
nochmals mit Flüssigabdichtung überstreichen.

Gern beantworten wir Ihre Fragen unter: 03522 - 52 66 50
(Mo bis Fr 8 - 16 Uhr)

oder erfahren Sie mehr im Montagevideo unter:
www.saxoboard.net/details-montage/video.html


